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Berichtszeitraum vom 02.12. bis 03.12.2020

Kriminalitätslage:

Diebstahl aus Geschäft

Im Tatzeitraum vom 02.12.2020 / 18.00 Uhr bis zum 03.12.2020 / 05.00 Uhr drangen unbekannte Täter gewaltsam in eine
Verkaufseinrichtung in Jessen, Höfchen, ein. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin sei ein 30 cm x 30 cm x 20 cm großer
Stahlwertgelass entwendet worden. Darin soll sich Bargeld im unteren dreistelligen Bereich befunden haben.

 

Diebstahl aus Garage

Unbekannte Täter drangen in der Nacht zum Donnerstag gewaltsam in eine Garage in der Franz-Schubert-Straße in
Wittenberg ein. Nach Angaben des Geschädigten sei ein Hochdruckreiniger entwendet worden.

 

Verkehrslage:

Beim Abbiegen angestoßen

Am 02.12.2020 befuhr ein 19-jähriger Mercedes-Benz-Fahrer um 13.50 Uhr in Kemberg die Kreuzstraße mit der Absicht,
nach links in die Schulstraße abzubiegen. Dabei kam er nach links von der Fahrbahn ab und stieß gegen einen am
Fahrbahnrand parkenden Skoda. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden. 

 



„Spiegelklatschen“

Eigenen Angaben zufolge befuhr eine 73-jährige Ford-Fahrerin am 02.12.2020 um 14.16 Uhr die Ortsverbindungsstraße von
Lindwerder in Richtung Steinsdorf. Zur gleichen Zeit näherte sich aus der Gegenrichtung ein 40-jähriger VW-Fahrer. An einer
Verengung des Straßenverlaufs stießen beide Fahrzeuge beim aneinander Vorbeifahren mit ihren jeweils linken
Außenspiegeln zusammen. Dabei entstand Sachschaden. 

 

Verkehrsunfälle mit verletzten Personen

Nach eigenen Angaben befuhr die 64-jährige Fahrerin eines Ford am 02.12.2020 um 17.47 Uhr in Jessen den Kreisverkehr
aus Richtung Wittenberg kommend mit der Absicht, diesen in Richtung Annaburg zu verlassen. Dabei kam es zum
Zusammenstoß mit einem vorfahrtberechtigten 10-jährigen Radfahrer, welcher den Kreisverkehr auf der Radfahrspur befuhr.
In der Folge kam das Kind zu Fall und verletzte sich. Es kam zur Untersuchung und Behandlung ins Krankenhaus.

 

Ein 29-jähriger VW-Fahrer befuhr am 02.12.2020 um 18.10 Uhr in Wittenberg die Dessauer Straße in Richtung Zentrum mit
der Absicht, nach links in eine Einfahrt abzubiegen. Aufgrund des Gegenverkehrs musste er sein Fahrzeug stoppen. Eine auf
der Geradeausspur entgegenkommende Zeugin hielt an, um den VW-Fahrer passieren zu lassen. Als der VW-Fahrer in der
Folge abbog, kam es jedoch zum Zusammenstoß mit einem auf der Rechtsabbiegespur befindlichen, vorfahrtberechtigten,
58-jährigen Kraftradfahrer. Dieser kam zu Fall und verletzte sich leicht. Die 24-jährige Beifahrerin des VW wurde ebenfalls
leicht verletzt. Beide wurden ins Krankenhaus gebracht. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden.

 

Um 18.10 Uhr befuhr der 59-jährige Fahrer eines Renault die L 128 aus Richtung Bad Düben kommend in Richtung Söllichau.
Beim Durchfahren einer Linkskurve, kurz hinter der Landesgrenze Sachsen, fuhr er geradeaus und kam nach rechts von der
Fahrbahn ab. In der weiteren Folge fuhr er einen etwa fünf Meter tiefen Abhang hinunter. Dabei kippte er um und kam auf
der Beifahrerseite zum Liegen. Der Fahrer konnte sich selbst aus dem PKW befreien und verletzte sich leicht. Er wurde vor
Ort ambulant behandelt. Am Pkw entstand wirtschaftlicher Totalschaden. Vor Ort befanden sich auch zehn Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Söllichau mit 2 Fahrzeugen, um eventuell auslaufende Betriebsstoffe zu binden. Dies war jedoch nicht
der Fall und der Einsatz konnte abgebrochen werden.

 

Wildunfall



Am 03.12.2020 befuhr ein 39-jähriger Peugeot-Fahrer um 07.30 Uhr die B 187 aus Fahrtrichtung Klieken kommend in
Richtung Coswig, als es plötzlich zum Zusammenstoß mit einem Reh kam, welches von links nach rechts über die Fahrbahn
wechselte. Während das Tier am Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

 

Schaufel streift Mazda

Der 46-jährige Fahrer eines Schaufelladers fuhr am 03.12.2020 um 10.35 Uhr in Kemberg von einem Grundstück. Dabei
streifte die beladene Schaufel einen vorfahrtberechtigten Mazda, dessen 57-jähriger Fahrer die Straße Weinberge aus
Richtung Reudener Straße kommend in Richtung Weinbergstraße befuhr. Am Mazda entstand Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

 

Sonstiges:

Fahren ohne Pflichtversicherung

Im Rahmen der Streifentätigkeit wurden die eingesetzten Beamten auf die Fahrerin eines E-Scooters aufmerksam, welche in
Zahna die Jütergboger Straße mit einer Geschwindigkeit von augenscheinlich mehr als 6 km/h in Richtung. Zallmsdorfer
Straße befuhr. Das Fahrzeug unterliegt somit dem Pflichtversicherungsgesetz. Am Fahrzeug war jedoch kein
Versicherungskennzeichen angebracht. Daraufhin wurde die junge Frau angehalten. Sie gab an, dass das Fahrzeug weder
zugelassen noch versichert sei. Daraufhin wurde eine Strafanzeige wegen des Fahrens ohne Pflichtversicherung gefertigt.
Die Weiterfahrt wurde untersagt.
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